
Flughafen Wien: Leichte Erholung im Passagierverkehr
WIEN - Nach den drastischen Verkehrseinbrüchen im Krisenjahr 2009 liegt der Airport  im Zeitraum Januar bis Februar 2010 mit 
2,40 Millionen abgefertigten Passagieren inzwischen wieder leicht über dem Niveau von 2007 (2,27 Mio), blieb aber immer noch 
deutlich unter dem Rekordjahr 2008 (2,67 Mio). Erfreulich hohe Zuwächse gab es bei der Fracht: Mit 43,2t Tonnen konnte der 
Rekordwert von 2008 (42,7t Tonnen) sogar leicht überschritten werden. 

Deutlich zurück gingen hingegen die Flugbewegungen. Infolge des Trends zum Einsatz größerer Flugzeuge blieb die 
Verkehrsfrequenz mit 36,3 Tausend Starts und Landungen auf dem Niveau von 2007 (36,3t).  Dementsprechend lag auch das 
MTOW mit 1.078t Tonnen nur leicht über 2007 (1.010t, +6,7%), aber deutlich unter 2008 (1.164t, -8%).

Die Februarzahlen im Detail: 

In Relation zum Vorjahr stieg die Anzahl der abgefertigten Passagiere im Februar 2010 um 5,4 Prozent auf insgesamt 1.197.138 
Fluggäste an. Die Flugbewegungen gingen um 0,4 Prozent zurück, das Höchstabfluggewicht (Maximum Take Off Weight) stieg um
 1,4 Prozent, die Fracht um 25,7 Prozent. 

Die Anzahl der Lokalpassagiere erhöhte sich um 5,7 Prozent auf 833.572 Passagiere, die Zahl der Transferpassagiere um 4,8 
Prozent. Osteuropa verzeichnete bei den Passagierzahlen (Linien- und Charterverkehr) ein Plus von 5,2 Prozent. Die Anzahl der 
Passagiere nach Westeuropa stieg um 5,3 Prozent und nach Nahost um 11,6 Prozent.

Boom bei der Fracht

Verkehrszahlen Januar/ Februar 2010 (im Vorjahresvergleich)

Passgiere: 2.399.732 ( +4,7%)Transferpassagiere: 735.896 ( +4,0%)Transferanteil:
30,6% ( - 0,2%)Maximum Take Off Weight (in Tonnen):

1.079.207 ( +1,2%)
Flugbewegungen (an + ab)

36.237 ( - 1,6%)Cargo in Tonnen (Luftfracht und Trucking):
43.236 (+28,1%) © aero.at / airside Wien / Flughafen Wien


